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Um unsere Vision der Musikkita 
INTAKT umzusetzen, haben wir im 
Sommer 2017 einen grundlegenden 
Umbau in der Musikschule begon-
nen und im Sommer 2018 in der 
Kita damit weitergemacht. Mit star-
ken Nerven und viel Geduld, ohne 
Urlaub und mit täglich wechselnden 
Katastrophenbewältigungsplänen 
haben wir am 3. September eine 

wunderschöne Kita eröffnet. Nun 
wackeln täglich 40 Kids mehr in der 
Musikschule herum.

Wir danken euch für ebenso starke 
Stahlnerven und eure Geduld beim 
Umbau.

Wer mal einen Blick in die Kita werfen 
will: Einfach melden, wir freuen uns.





Die erste Veranstaltung im Jahr 2018 
war das erste und umfangreichste 
Vorspiel. Pianisten zwischen 7 und 
67 Jahren gaben ihr Können zum 
Besten und brachten unsere Ohren 
für zwei Stunden zum Klingen.



Beim alljährlichen Südstadtfestival 
sind wir immer am Bühnenprogramm 
beteiligt. Lautstark haben unsere 
Bands Seven Cubes, Far Stars, 
NFact, TAP und die Funky Monkeys 
das heimische Publikum zum Tanzen 
gebracht!





Unser diesjähriges Musikschulfest 
stand unter dem Motto „20 Jahre 
INTAKT“ und das haben wir am  
9. Juni im Substage gefeiert.

Es war etwas ungewohnt, dass wir gar 
nicht viel zu organisieren hatten, die 
Einkäufe fielen weg, es bedurfte keiner 
großartigen Helferlisten für die Bewir-
tung, denn das lag alles in den Händen 
von Andi Schorpp und seinen Leuten 
vom Substage.

Die Instrumente waren relativ schnell 
aufgebaut und so konnten auch wir 
dieses Fest mal richtig genießen. Mit ei-
nem Beamer hatten wir hunderte Fotos 

aus 20 Jahren INTAKT Veranstaltun-
gen und Freizeiten mit einer Slideshow 
an die Wand geworfen, dabei gab es 
einiges Gekichere über vergangene 
Schnappschüsse, schauen wir uns die 
Fotos von diesem Fest mal 2038 an.

Musikalisch waren alle Bands der 
Musikschule am Start incl. der kom-
pletten Familie Huber, Vater und Sohn 
Tombor mit Combo und dem INTAKT 
Chor. Zum Ausklang spielte Carmen 
Webb mit Band und rundete den 
schönen Abend gebührlich ab.

Vielen Dank an alle SchülerInnen und 
LehrerInnen für die letzten 20 Jahre.



Diese Paddelfreizeit hatte es 
wirklich in sich, so was hatten 
wir noch nicht erlebt.

Unser diesjähriger Paddelplan an 
der Mosel sah eine Etappe von Trit-
tenheim bis Bullay vor, eine Strecke 
von ca. 74 km, was in einer Woche 
normalerweise gut zu bewältigen ist. 
Aber da war ja noch nicht abzuse-
hen, welches Wetter uns erwartete, 
denn es war heiß, heiß und noch-
mals heiß!!! Temperaturen von 33 
bis 38 Grad Celsius waren in dieser 
Woche und bekanntlich auch im gan-
zen Sommer die Regel. Dies hieß für 
uns: improvisieren.

Wir haben zwar eine Etappe von 
12 km zum Test gemeistert, aber es 
blieb  auch bei dieser einen. Denn 
trotz 50er Sonnercreme und Son-
nenhut war es einfach zu heiß.
Schon nach dem Frühstück wurde 
„Bademeister“ Frank klar, die Kids 
brauchen  eine Abkühlung in der Mo-
sel. Unser Lager an unserem Lieb-
lingscampingplatz in Erden liegt ja 
zum Glück nur 20 Schritte vom Was-
ser entfernt. Dieses Prozedere haben 
wir dann täglich 2 bis 3 mal vollführt 
und es hat echt Spaß gemacht. Natür-

lich gab es auch einen Paddelwett-
bewerb, bei dem die Mosel einmal 
gequert werden mußte, dem Sieger 
winkte, na was wohl.........EIS!!!
Auch die Wanderung zum „Erdener  
Treppchen“, die in die Steillagen des 
Mosel Riesling führte, war für alle 
eine schöne Abwechslung und in 
den Weinbergen war es etwas kühler. 
Die langen, warmen Sommerabende 
haben die Gruppe zusammen ge-
schweißt und wir sind voller Freude 
auf nächstes Jahr.



Im Oktober haben unsere Bands 
musikalisch einen drauf gelegt. Die 
Offene Bühne im kleineren Rahmen 
und als erste Veranstaltung mit der 
Kita INTAKT war klein, fein und 
intensiv. Junges begeistertes Pub-
likum und energiegeladene, begeis-
terte Bands.



Die Kidsübernachtung ist von Jahr zu 
Jahr ein Highlight für uns, aber auch 
von Jahr zu Jahr ein Wochenende 
Vollpower.

Diese Power haben Hannah-Lea, 
Tobi und Fanny in diesem Jahr 
neu definiert. Micha und Frank wa-
ren Serviceteam und brachten am 
Sonntag um 8 Uhr das Frühstück 
oder eher den Brunch… …die Kids 
waren bereits um 5.30 Uhr wach, 
haben geprobt, aufgeräumt und so-
gar Geburtstag gefeiert! Fazit: Um 
12 Uhr beim Konzert für die Eltern 
waren alle fit und in ihrem Element.

Viele Dank an die next Generation 
Tobi, Fanny und Hannah-Lea.



Ein erfolgreiches Jahresende stand uns 2018 bevor. Gemeinsam mit euch, 
Bands und Cocktails haben wir gefeiert. Den Umbau, die Kita, den eingeläuteten 
Generationenwechsel und die gute Musik. Bar Piano im Foyer sorgte für eine 
Lounge-Atmosphäre und gab Raum für anstoßen, unterhalten und entspannen 
am letzten Schultag. Mal schauen was wir 2019 feiern.



Frank: Marco, du bist seit der Er-
öffnung der Musikkita INTAKT am  
3. September 2018 Leiter dieser 
Einrichtung, davor warst du 15 
Jahre lang bei der Musikschule  
INTAKT Basslehrer. Das muss doch 
bestimmt eine riesige Umstellung 
für dich gewesen sein, oder?
Marco: Sollte man meinen [lacht]. Aller-
dings sind wir als gesamtes Kita Team 
vor über zwei Jahren schon gestartet. 
Wir haben geplant, diskutiert, unsere 
Konzeption entwickelt und in regelmä-
ßigen Teamsitzungen Ideen, Ansätze 
und Erfahrungen ausgetauscht. Gleich-
zeitig hatten wir alle unseren geregelten 
Arbeitstag, in der Musikschule oder wie 
bei mir noch als Sozialarbeiter in der 
Jugendarbeit, als Erzieherin in der Kita 
oder sogar noch Prüfungsphase in der 
Ausbildung wie unsere Jungs Tobi und 
Max. Alle haben wir auf den Start am 
3.9.2018 hin gefiebert! [schmunzelt]

Du hast gerade schon Tobi und Max  
erwähnt – Ihr seid ein sehr bunt ge-
mischtes Team vom Alter und der 
Erfahrung her. Besonders eben!
Absolut! Und wir profitieren ständig 

von einander. Tobi und Max sind wie 
angedeutet seit Juli 2018 erst mit der 
Ausbildung zum staatlich anerkannten 
Erzieher fertig, Karina dagegen hat  
29 Jahre Kita-Erfahrung. Ich war nicht 
nur 15 Jahre Basslehrer in der Musik-
schule INTAKT sondern auch neun 
Jahre Sozialarbeiter, Hannah-Lea ist 
staatlich anerkannte Erzieherin und  
hat lange Erfahrung in der musika-
lischen Früherziehung in der Musik-
schule gesammelt und Florence ist im 
letzten Jahr der Ausbildung.

Bei so viel Potenzial und Engagement 
macht jeder Tag richtig Spaß!

Wie gestaltet sich denn so ein  
Kita-Tag bei euch?
Der Morgen und Vormittag ist drei-
mal die Woche mit musikalischem 
Programm gefüllt. Ob Kinderchor, 
musikalische Früherziehung oder die 
Vertonung und Digitalisierung von Bil-
derbüchern zu einer Klanggeschich-
te findet mit allen Ohrwürmern und 
Buschtrommlern -unsere Gruppen 
Namen- [zwinkert] statt. Wir arbeiten 
gruppenübergreifend.

Nach dem Mittagessen und der Schlaf- 
oder Ruhephase haben die Kids dann 
pädagogische Impulsangebot oder 
Freispielzeit. Wir haben einen festen 
Ausflugstag in der Woche und sind im-
mer viel unterwegs.

Da wir eine enge Erziehungs und Bil-
dungspartnerschaft pflegen und be-
darfsorientierte, familienergänzende 
Arbeit im Vordergrund steht haben wir 
zweistündige Bring- und Abholzeiten 
und sind eine Ganztagskita – sprich: 
von 7 bis 17 Uhr für die Kids da.

Vertonung und Digitalisierung von 
Bilderbüchern? Erzähl mir mehr!
Mit diesem musikalischen Ansatz, der 
Digitalisierung und Medienkompetenz, 
betreten wir komplett neues Terrain. Von 
lebensweltorientierten Klanggeschich-
ten bestehend aus Vogelgezwitscher, 
Geräuschen aus der Kita, Baustellen-
lärm, etc. bis hin zum vertonten von Bil-
derbüchern als ganzheitliches Projekt: 
Ein Theaterstück, eigene Bühnengestal-
tung, Aufnahme und Videodreh - wir be-
finden uns mit den Kindern auf einer in-
novativen Reise durch die digitale Welt.

Digitale Medien aller Art sind schon im 
Alltag der Kinder präsent und unsere 
Idee ist es den kompetenten Umgang 
zu schulen und in positive Nutzung und 
Möglichkeit zur Exploration umzuwan-
deln. Musik ist unser Medium!

Das ist wirklich spannend! Hast du 
noch Zeit und Lust selber in die Sai-
ten zugreifen und Musik zu machen?
Aber klar doch! Ich spiele in drei regi-
onalen Bands und bei unterschiedlich-
en Inszenierungen am Kammertheater 
Karlsruhe. Zudem greife ich auch über 
den Kita Tag immer wieder zum Instru-
ment und die ganze Kita gibt Vollgas! 
Wir haben sogar einen eigenen Kita 
Song geschrieben!

Leiter der Musikkita INTAKT



David Epremian 
Klavier

Anton Starck 
Gitarre

Clara Giner 
Querflöte

Gianluca Avella 
Klavier Leonard Proft 

Gitarre

Julia Daußmann (Klavier) hat am 
26. Januar 2019 am 26. Regional-
wettbewerb „Jugend musiziert“  in 
der Kategorie Klavier und Blechblas-
instrumente Altersgruppe II teilge-
nommen und den 1. Preis gewonnen. 

Wir sind sehr stolz auf dich, Julia. 
Herzlichen Dank auch an Adao  
Oliveira, ihren Klavierlehrer, für die 
tolle Vorbereitung.

Neus Garcia 
Klavier





Kontakt und Adresse
Hennebergstr. 2 • 76131 Karlsruhe 
Tel: 07 21/ 37 61 73 • Fax: 07 21/ 9 37 69 96 
E-Mail: musikschule.intakt@t-online.de 
Internet: www.musikschule-intakt.de

Haltestellen in der Nähe
Ostendstraße, Wolfartweierer Straße  
und Gottesauer Platz

Besucht uns auf:


